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I N  K Ü R Z E  

Mittagstisch Im PoststüMs 
MAUREN - Alle Seniorinnen und Senioren 
sind recht herzlich zum nächsten Mittagstisch 
am Mittwoch, den 7. September, ab 12 Uhr 
im Poststüble in Mauren eingeladen. Folgen
des Menü wird serviert: Hackbraten mit Kar
toffelstock und Gemüse. Zum Dessert gibt es 
feinen Fruchtsalat. Der Preis beträgt inklusive 
Tischgetränke (Mineral, Cola) 10 Franken. 
Um Anmeldung bis spätestens Montag, den S. 
September, um 12 Uhr, bei Andrea Dirschl, 
Seniorenkoordinatorin, Telefon 370 11 40, 
wird gebeten. Später eingegangene Anmel- ; 
düngen können aus organisatorischen Grün-
den nicht mehr berücksichtigt werden. (PD) ; 

Fahrtechnlk und 
Sicheriieltstralnlng für PKW 
RÖTHIS - Ein-T&ges-Fahrsicherheitstraining 
PKW. Lenkübungen; Lenkslalom; Sitzposition; 
BremsUbungen: Blockier-, Intervall-, ABS- und 
Schlupfbremsübungen bei verschiedenen Ge
schwindigkeiten auf entsprechender Brems
strecke unter Einbeziehung elektronischer Mess
anlagen; Kurvenfahren bei unterschiedlichen 
Radien und Reibwerten; Erfühlen und Erfahren 
der persönlichen und fahrphysikalischen 
Grenzwerte unter Verwendung von elektroni
schen Messanlagen; Gefahrentraining; Auswei
chen bei plötzlich auftauchenden computerge
steuerten Hindernissen (Wasserwand); Abfan
gen eines schleudernden Autos (Schleudervor
gang wird durch Überfahren einer in der Fahr
bahn eingebauten Hydraulikplatte ausgelöst). 
Programm: 8 bis 9.40 Uhr  Theorieeinführung; 
9.40 bis 12.10 Uhr: Fahrpraxis; 12.10 bis 13 
Uhr: Mittagspause; 13 bis 16.40 Uhr. Fahrpra
xis; Kursende: zirka 16:40 Uhr. Jeder Teilneh
mer erhält zum Abschluss eine Urkunde. Der 
Kurs 227 findet am Samstag, den 10. Septem
ber beim ÖAMTC in Röthis statt. Anmelde-
schluss: 31. August 2005! Anmeldung und 
Auskunft bei der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Telefon 232 48 22 oder per 
E-Mail  info@stein-egeita.li.  (PD) 
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Ohrenschmaus garantiert 
Kirchenchor zu St. Florin bereitet Jubil&uvnskonzert vor 

VADUZ - Dar M r d M H d n r  zu S t  
Rwln,  Vaduz, nimmt tfa Erwilt-
ming dar«Amtstngar» in d i r  6a -
msindaractinuiig van 1105 ZUM 
Anlas», um Im Rahatan e ines  Ju
biläums a u f  imHir a l s  zwaflNin-
d a r t  Jahra  klrchamausHaiHacba 
Ttadltlon in Vaduz zurilckzu 
bHckan. 

Als Hauptanlass wird ein Jubi
läumskonzert am Samstag, den 29. 
Oktober 2005, 20 Uhr in der Pfarr
kirche St. Florin vorbereitet. 

Josef Gabriel Rheinberger hat im 
Alter von 19 Jahren die Vesper in 
Es-Dur komponiert. Dieses Ju
gendwerk wurde selten aufgeführt. 
Es ist das Verdienst des verstorbe
nen Leiters des Kirchenchores, 
Fürstl. Musikdirektor Kurt Büchel, 
dass das Notenmaterial in gedruck
ter Form zur Verfügung steht. Der 
derzeitige Chorleiter, William 
Maxfield, hat die anspruchsvolle 
Aufgabe übernommen, dieses für 
Orgel und Chor (Soli ad. Hb.) ge
schriebene Werk für Streichorches
ter zu instrumentieren. Anlässlich 
des Jubiläumskonzertes wird die 
rheinbergersche Vesper in Es-Dur 
erstmals in Streichorchester-Ver
sion zu hören sein. 

SchMchta Imlgkait 
Als zweites Chorwerk wird der 

Kirchenchor zu St. Florin die Cäci-

Standortbestimmuiig für 
SehtHmlmma u n d  Schiller 
VADUZ - Die Regierung hat be
schlossen, dass den Schülerinnen 
und Schülern auf der achten und 
neunten Schulstufe «Stellwerk», 
ein Instrument zur Standortbestim
mung, zur Verfügung gestellt wer
den soll. Dieses ermöglicht eine 
aussagekräftige Selbsteinschätzung 
von schulischen Leistungen, zudem 
ermöglicht es den Vergleich dieser 
anhand von definierten Kriterien. 
So ist die Regierung Uberzeugt, 
dass das «Stellwerk» ein geeignetes 
Instrument ist, um den Schülerin
nen und Schülern wertvolle Rück
meldungen über ihre Stärken und 

Dia Mitglieder das  Mrcfrancbf» TU St. Rärin, Vaduz, baraHan snüsaiidi der mähr als zweihundert Jahra wäh
renden klrcheflimnikalisdiefl Tradition In Vaduz sin JuMliumskanzart vor. 

lienmesse von Charles Gounod sin
gen. Gounod hat diese Messe im 
Jahre 1855 zum Fest der hl. Cäcilie, 
der Schutzpatronin der Kirchenmu
sik, komponiert. 

Gounods Kirchenmusik zeichnet 
sich aus durch schlichte Innigkeit 
der Melodieführung und andächti
ge Klanglichkeit. Camille Saint-
Saens (1835 bis 1921) urteilte da

mals: «Wenn in ferner Zukunft 
Gounods Opern im Staub der Ar
chive versunken sind, wird dafür 
seine Cäcilienmesse glanzvoll an 
einen grossen Musiker erinnern.» 

UnvftrgessiictMS Erlebnis 
Am 29. Oktober 2005 werden 

das Instrumentalensemble Raetia-
na in grosser Besetzung (38 Instru-

P R O J E K T  « S T E L L W E R K »  IN S C H U L E N  

ihr Entwicklungspotenzial zu ge
ben. Es eVmöglichfnicht nur eine 
Selbsteinschätzung, auch eine 
Fremdcinschätzung ist möglich: So 
kann es den Verantwortlichen der 
Lehrlingsausbildung aus Wirtschaft 
und Industrie helfen, Schülerinnen 
und Schüler zu beurteilen. Da die 
Schülerinnen und Schüler nach Ab
lauf von ungefähr einem halben 
Jahr das Stellwerk wiederholen 
können, haben die Lehrbetriebe die 
Möglichkeit, nicht nur eine Mo
mentaufnahme, sondern auch den 
Kompetenzzuwachs zu analysie
ren. Die Regierung erhofft sich, 
dass durch den flächendeckenden 
Einsatz dieses Instrumentes andere 
schulexterne Testinstrumente j e  

länger, je mehr hinfällig werden. 
Das «Stellwerk» ist eine webba
sierte Standortbestimmung für alle 
Schülerinnen und Schüler des 8. 
Schuljahres. Es umfasst Tests in 
den Fachbereichen Mathematik, 
Natur und Technik, Deutsch, Fran
zösisch und Englisch. Diese wer
den zum grössten Teil online 
durchgeführt, also direkt über das 
Internet gelöst. Grundlage bildet 
ein Referenzrahmen, darin werden 
Kompetenzen auf drei Niveaus be
schrieben. Die Lernenden erhalten 
zum Schluss ein Leistungsprofil. 
Der Vergleich des Profils mit den in 
drei Niveaus unterteilten Anforde-

mentalisten), der verstärkte Kir
chenchor zu St. Florin (rund 50 
Sängerinnen und Sänger) und die 
Solisten für ein eindruckliches, un-
vergessliches kirchenmusikali
sches Erlebnis sorgen. Es lohnt 
sich, den Termin bereits heute vor
zumerken. 

Weitere Informationen unter 
www.kirchenchor.li.  (PD) 

rungen ermöglicht eine differen
zierte -Analyse des Leistungsstan
des. Daraus lassen sich gezielte 
Massnahmen für die einzelnen 
Schülerinnen und Schüler ableiten. 
Die umgesetzten Massnahmen bil
den zusammen mit weiteren Krite
rien eine optimale Ausgangslage 
für eine persönlichkeitsbezogene 
Planung der weiteren Schritte in die 
Zukunft, sei dies die Schullaufbahn 
oder der Einstieg in die Berufswelt. 
Somit bildet «Stellwerk» die 
Grundlage für eine gezielte Förde
rung der Schülerinnen und Schüler 
in der verbleibenden Schulzeit. 

(pafl) 

K U R S E  

Apple Macintosh -
OS X «Tiger* 10.4 
NENDELN - Einführung in das 
wohl einfachste Betriebssystem der 
Welt. Zielgruppe: Neueinsteiger 
oder Umsteiger auf Apple-Macin-
tosh-Computer. Kursinhalt: Neuig
keiten zur Vorgängerversion; Ein
führung in die einfache Bedienung; 
Praktische Anwendung; Konfigura
tion; Installation und Umgang mit 
Programmen; Fehlerbehebung; Pro
blembehandlung im Vergleich zu 
MacOS 9. Der Kurs 410 unter der 
Leitung von Claudio Jäger beginnt 
am Freitag, den 2. September 2005, 
um 19 Uhr in der Kunstschule 
Liechtenstein in Nendeln. Anmel
dung und Auskunft bei der Erwach
senenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22 oder per 
E-Mail  info@stein-egerta.li. (PD) 

Kaufen und verkaufen 
mit Ibay 

TRIESEN - Internethandel bei 
Ebay leicht gemacht. Dieser Kurs 
richtet sich an Personen, die über 
das Internet erfolgreich kaufen und 
verkaufen möchten. Kursziel: Sie 
lernen den Umgang mit Ebay von 

Grund auf kennen. Kursinhalt: ers
ter Kontakt mit Ebay; Artikel aus
wählen und beobachten; bieten und 
kaufen; den Verkauf vorbereiten; 
verkaufen sowie Tipps und Tricks. 
Der Kurs 426 beginnt am Dienstag, 
den 6. September 2005, um 18 Uhr 
im Inform College in Triesen. 

Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Telefon 232 48 
22 oder per E-Mail info@stein-
egerta.li. (PD 

Natursalben herstellen 
aus heimischen Kräutern 
NENDELN - An diesem Abend 
zeigt Ihnen die Kursleiterin, wie 
man aus heimischen Kräutern eine 
wirkungsvolle Natursalbe herstel
len kann. Eine Salbe, die speziell 
bei Insektenstichen und Juckreiz 
Erleichterung bringt. Der Kurs 231 
unter der Leitung von Riki Ess fin
det am Montag, den 5. September 
2005, von 19 bis 22 Uhr in der al
ten Schule in Nendeln statt. 

Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Tel. 232 48 22 
oder per E-Mail info@stein-
egerta.li. (PD) 

DANKSAGUNG 

Wir sind überwältigt von den vielen Menschen, die sich von 

Karl Frick-Todd 
persönlich verabschiedet haben. 

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
für die grosse Anteilnahme. Die vielen tröstenden Worte und das 
Mitgefühl haben uns tief bewegt. 
Herzlich danken möchten wir: 

- für die zahlreichen Briefe mit den liebevollen und Trost spenden
den Worten 

- für die grosszügigen Spenden sowie die prachtvollen Kränze und 
Blumen 

Besonders danken möchten wir unserem Hausarzt Dr. Hermann 
Bürzle, der für uns in den letzten Monaten jederzeit erreichbar war. 

Einen speziellen Dank möchten wir an Pfarrer Walter BUhler rich
ten für den christlichen Beistand und die Gestaltung des TVauergot-
tesdienstes. 

Diese vielen Zeichen der Wertschätzung an Charlie geben uns Kraft 
und die Gewissheit, dass e r  bei vielen in guter Erinnerung weiter
lebt. 

Balzers, im August 2005 Die Trauerfamilie 

* t 


